
Qualimodus mJA 

Q-Gruppe 1
4 Mannsch.
(BWOL-Q)

Q-Gruppe 2
4 Mannsch.
(BWOL-Q)

Q-Gruppe 3
4 Mannsch. 
(BWOL-Q)

Q-Gruppe 5
4 Mannsch.

Q-Gruppe 6
4 Mannsch.

Q-Gruppe 7
4 Mannsch.

Q-Gruppe 8
4 Mannsch.

Q-Gruppe 9
4 Mannsch.

Q-Gruppe 10
4 Mannsch.

Die Erst- und Zweitplatzierten der Q-Gruppen 5-10 (12) und ein zusätzlicher Qualifikant aus den Gruppen 11 und 12 
bilden gemeinsam mit 7 Teilnehmern aus der BWOL-Quali die beiden Staffeln der Württemberg-Liga.

(insgesamt 20). 

Württemberg-Liga Nord 
Hin- und Rückspiel

18 Spiele je Mannschaft

Die beiden Erstplatzierten spielen den Teilnehmer zum HBW-Jugendpokal aus.

Bezirksspielbetrieb: Meldungen zur HVW-Quali möglich.
Die  jeweils Erstplatzierten in den 8 Bezirksqualifikationen sind direkt für die Verbandsklasse qualifiziert, müssen aber in die BWOL-Qualifikation. 

Zusätzlich melden die 8 Bezirke weitere 28 Mannscha ften zur Teilnahme an der HVW-Qualifikation.  Davon nehmen 4 Zweitplatzierte noch an der BWOL-Qualifikation teil.

Aus den Q-Gruppen 1-4 qualifizieren sich 5 Teams für die 
BWOL, die restlichen 7 gehen in den Verband zurück.

Baden-Württemberg-Oberliga
5 Teilnehmer aus Württemberg

insgesamt 10 Mannschaften
Hin- und Rückspiel

18 Spiele je Mannschaft

Quali-Gruppe 4
die Zweitplatzierten

aus den Gruppen 1-3

Die drei Erstplatzierten der Q-Gruppen 1 bis 3 qualifizieren 
sich für die BWOL.

Die Zweitplatzierten spielen noch zwei weitere Plätze 
untereinander aus.

Quali-Gruppe 11
drei Drittplatzierte aus den Gruppen 5-10

Quali-Gruppe 12
drei Drittplatzierte aus den Gruppen 5-10

Alle Erst- und Zweitplatzierten der Q-Gruppen 5 bis 10 qualifizieren sich direkt für die Verbandsklasse. Die Drittplatzierten 
spielen in den Q-Gruppen 11 und 12 noch einen weiteren Teilnehmer für die Verbandsklasse aus. Die Viertplatzierten 

fallen in die Bezirke zurück.

Württemberg-Liga Süd 
Hin- und Rückspiel

18 Spiele je Mannschaft

Süddeutsche Meisterschaft

Der Erst- und Zweitplatzierte qualifiziert sich für die 
Süddeutsche Meisterschaft.

HBW-A-Jugendpokal

Dies ist ein theoretisches Schema: Aus diesem geht ni cht hervor in welche Verbandsklasse bzw. Landesliga  die Qualifikanten nachher 
eingeteilt werden.


